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Was macht einen guten Vertrag aus?

• Bitte schreiben Sie Ihre Gedanken auf die 
Moderationskarten

• Pro Karte ein Stichwort / Gedanke

Warm-up 



Was macht einen guten Vertrag aus?



Goldene Regel Nr. 1 im Claim Management

Lies den Vertrag ….

….. verstehe ihn …..

…… und handle danach!

Was macht einen guten Vertrag aus?



Das Dilemma

wasserdicht lesbar und verständlich

oder



1. Inhalt

2. Struktur

3. Sprache

4. Design

Kriterien für gute Verträge 



1. Inhalt

2. Struktur

3. Sprache

4. Design

Kriterien für gute Verträge 



Warum werden Verträge schriftlich geschlossen

• zu Beweiszwecken (gelegentlich wegen des Formzwangs)

• Konsequenz:

Fokus auf Anspruchs- oder Schutzklauseln 

Fokus bei Vertragsverhandlungen



Fokus bei Vertragsverhandlungen

9 https://www.worldcc.com/Portals/IACCM/Resources/9934_0_Most%20Negotiated%20Terms%202020.pdf



Warum werden Verträge schriftlich geschlossen

Um den Leistungsaustausch zu vereinbaren:

• Liefer-und Leistungsbeschreibung und 

Leistungsanteile

• Schnittstellenbeschreibung

• Änderungsprozesse

• Mitwirkungshandlungen

Fokus bei Vertragsverhandlungen



Fokus bei Vertragsverhandlungen

11 https://www.worldcc.com/Portals/IACCM/Resources/9934_0_Most%20Negotiated%20Terms%202020.pdf



Vertragskonzipierung

• Erfüllungsplanung (= Zweckverwirklichung)

• Risikoplanung (= Störfallvorsorge)

– Was könnte passieren

– Wer kann Risiken bestmöglich kontrollieren / 
minimieren („Risikosphären“)

– Welche Sicherungsbedürfnisse / -mittel gibt es
Juristisches 
Schwert

Kommerzielles 
Instrument



Fokus auf aktive Klauseln: wer muss was tun, damit der Vertrag erfüllt werden kann

statt passive Klauseln: wer ist verantwortlich/haftet, wenn der Vertrag nicht erfüllt wird

Vertragskonzipierung



1. Inhalt

2. Struktur

3. Sprache

4. Design

Kriterien für gute Verträge 



Klassischer Vertrag Überarbeitung

• Wenig Lesehilfen:
• Inhaltsverzeichnis
• Seitenzahlen
• Überschriften
• Verweise

• Klare, aufgeräumte Struktur für den Einzelnutzer
• Platz für persönliche Notizen für den „Power-user“
• Frisches Layout

Struktur



1. Inhalt

2. Struktur

3. Sprache

4. Design

Kriterien für gute Verträge 



Sprache

• Juristen formulieren immer größere Teile des Vertrages

• Juristen lernen ihre Sprache in einem mehrjährigen 
Studium, Vertragsnutzer sollen sie sofort können

• Konsequenz: Der Vertrag wird von den Nutzern gar nicht
(mehr) gelesen



Fokus bei Vertragsformulierung
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Sprache der Richter Sprache der Nutzer

https://www.worldcc.com/Portals/IACCM/Resources/9934_0_Most%20Negotiated%20Terms%202020.pdf



Typisches Vertragsschicksal

• Man gewinnt den Eindruck, Verträge werden für Richter 

geschrieben und nicht für die sie erfüllenden 

Vertragsparteien. 

• Daher muss man sich auch nicht wundern, dass sie häufig 

genau diesen Adressatenkreis erreichen und Streitigkeiten 

wegen Nichterfüllung bzw. Schlechtleistung vor 

Gericht/Schiedsgericht enden. 

• Das muss nicht so sein! 

Sprache



… und auch der europäische Gesetzgeber

Sprache

Klassischer Vertrag Was Nutzer wünschen

• Schachtelsätze
• ähnlich einer Anklageschrift

• Aneinanderreihung juristischer Fachtermini

• leicht verdauliche Sätze

• klare, verständliche und eindeutige 

Formulierungen

Artikel 7 EU-Richtlinie 2011/83 

Formale Anforderungen für außerhalb von 
Geschäftsräumen geschlossene Verträge

(1) Bei Verträgen, die außerhalb von Geschäftsräumen 
geschlossen werden, stellt der Unternehmer die in Artikel 

6 Absatz 1 vorgeschriebenen Informationen dem 
Verbraucher auf Papier oder, sofern der Verbraucher dem 

zustimmt, auf einem anderen dauerhaften Datenträger 
bereit. Diese Informationen müssen lesbar und in klarer 

und verständlicher Sprache abgefasst sein. 



Kommunikationsbezogen:

• 7 x „informiert“

• 3 x „mitteilen“

• 6 x „Auskunft erteilen“ 

• 7 x „anzeigen“ 

• 1 x „ macht aufmerksam“

• > 40 x „schriftlich“

21

Sprache

Zeitbezogen:

• 3 x „sofort“

• 6 x „unverzüglich“

• 2 x „innert 
nützlicher Frist“

• 9 x „rechtzeitig“

• 2 x „zeitgerecht“

• 2 x „zu gegebener 
Zeit“

Inhaltsbezogen:

• 17 x „erforderlich“

• 14 x „notwendig“

• 1 x „(un)zumutbar“

• 9 x „(un)vollständig“

• 12 x „geeignet“

• 18 x 
„(un)wesentlich“
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Sprache

• Im Streitfall liest jeder im (oder in den Vertrag), was er dort 

lesen möchte



1. Inhalt

2. Struktur

3. Sprache

4. Design

Kriterien für gute Verträge 



Vertrags“design“

24

1. Seitengestaltung

2. Typographie

a) Schriftart

b) Schriftgröße

c) Zeilenabstand

3. Hervorhebungen

a) Fett, kursiv oder unterstrichen

b) GROSSSCHREIBUNG

c) Farbe

4. Visualisierung

a) Schaubilder und Grafiken

b) Illustrationen



Bilder (sagen mehr als Worte)

• während der Vertragsverhandlung 
zur Erlangung eines gemeinsamen 
Verständnisses, oder 

• innerhalb des Vertrages zur 
Verdeutlichung des Wortlauts oder 

• nach Vertragsschluss zur 
Dokumentation der gemeinsamen 
Interpretation



„Subject to the termination provisions of this Agreement, this Agreement shall be 

effective from the date it is made and shall continue in force for a period of five (5) 

years from the date it is made, and thereafter for successive five (5) year terms, unless 

and until terminated by one year prior notice in writing by either party“ 

Übungsaufgabe: Stellen Sie folgende Klausel bildlich dar:

The $2-million comma - The Globe and Mail

https://www.theglobeandmail.com/report-on-business/the-2-million-comma/article18169907/
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Gewährleistung

Reparatur Austausch Minderung
Ersatz-

vornahme
Rücktritt



Verträge als Comics



Gruppenübung Metro Belgrad

• 6 Gruppen à 5 Personen (Zeit: 40 Minuten)

• Bitte versuchen Sie, einen Zeitstrahl auf ein Flip-Chart-Papier zu zeichnen 
(Querformat) unter Berücksichtigung folgender Gesichtspunkte:

– Lieferung

– Gefahrenübergang

– Eigentumsübergang

– Gewährleistung

– Zahlungsbedingungen



BT Factory

Gorlitz

Germany

GSB Depot, 

Belgrad

Serbia & 

Montenegro

Physical delivery 

DDP (Incoterms 2000)

Assemble 

Train Certificate of 

Completion

“Satisfacto

ry” Testing

+ 15 days

Certificate 

of 

Delivery

Contractual Delivery

• Invoice 20% of 

Vehicle price

Certificate of 

Provisional 

Acceptance

30 Days “satisfactory” operation

• Commencement 

of Warranty

• Invoice 60% of 

Vehicle price

General Warranty Period – 2 years

Transfer 

of Risk

Invoice 10% 

of Vehicle 

price after 1 

year

Extended Warranty Periods

BT Responsibilities:

• All Transport arrangements and costs from Gorlitz 

to GSB Depot Belgrad (not unloaded)

• Bears the risk of loss or damage to the Trains until 

delivered to GSB Depot (Insurance? Unloading 

Risk?)

• All export and import customs formalities and 

payment of any duties (VAT?)

Certificate 

of Final 

Acceptance

Transfer 

of Title



• Listung definierter Begriffe 

• Am Anfang

• Als Anlage

• Kenntlichmachung im Vertragstext durch 

• GROSSSCHREIBUNG oder 

• Fettdruck

• Nachteil: hin- und herblättern nötig

• Maus-drüber Effekt 

Definitionen

Weitere Gestaltungsmittel



Übungsfall

• Kleingruppen à 2 Personen

• Bitte diskutieren Sie, welche der 10 Fehler bei Vertragsschluss 
vermieden oder vermindert werde können durch
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10 Fehler bei Vertragsschluss



• Wissenschaftliche Untersuchung

– Testgruppe aus drei Funktionen: Vertrieb, Recht 
und Einkauf

– Testpersonen mussten Fragen zum Vertrag 
beantworten

– Hälfte der Gruppe hatte den klassischen 
Vertragstext, die andere Hälfte den visualisierten 
Vertragstext

• Ergebnis:

34

Richtige Antwort Zeit für Antwort Fragen nicht  beantwortet

Textversion Visualisierte 
Version

Textversion Visualisierte 
Version

Textversion Visualisierte 
Version

60 % 71,9 % 224,15 Sek. 146,26 Sek. 4 1

Visualisierung zeigt Wirkung



• Testgruppe 
• 5 Funktionen: PM, Einkauf, Recht, ENG, FIN

• 4 Herkunftsberufe: Kaufleute, Juristen, Ingenieure, 
Architekten

• 5 Muttersprachen: Deutsch, Russisch, Englisch, 
Französisch, Schwedisch

• 5 Nationalitäten: Deutschland, Australien, England, 
Kanada, Schweden

• Testpersonen mussten Fragen zum Vertrag 
beantworten

• Hälfte der Gruppe hatte den klassischen 
Vertragstext, die andere Hälfte den visualisierten 
Vertragstext

Visualisierung zeigt Wirkung



Ergebnisse des Tests
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20 % mehr korrekte Antworten 

12,5 % schneller 

(in Vergleichsstudien: 30% schneller; 

Grund für die nur geringe Verbesserung: alle 

Testpersonen kannten den Vertrag, über 50% 

arbeiten regelmäßig damit)

Mamula/Hagel in Schweighofer/Kummer/Hötzendorfer (Hrsg.): Kooperation, S. 471 - 478



Das Dilemma

wasserdicht lesbar und verständlich

oder

Die Lösung

und
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